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1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

SV Potshausen II : SV Warsingsfehn III 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

Gerdes macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SV Potshausen
II im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer gegen den SV Warsingsfehn III beschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Franko Engels, der seine Spiele allesamt gewann.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Recht kurzen Prozess machten Engels / Knoblauch beim 3:
0 mit Schindler / Heeren. Gerdes / Beck holten mit einem 3:1 gegen Kosubek / Gatzemeier einen
Punkt für ihr Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Mit 12:10, 11:13, 11:7, 11:6 gewannen danach Gerdes / Sempell gegen Kreiskorte / Barth und
gaben dabei nur einen Satz her. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Franko Engels überzeugte im Match gegen Jannik Schindler,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Jörg Gerdes die
Begegnung, in die er auf dem Papier eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen
Tammo Kosubek abgab und eine Niederlage kassierte. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Lange mit Andreas Gatzemeier ringen musste Michael
Knoblauch in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am
Ende dann doch noch gerecht. Zwar brachte Florian Kreiskorte Mel Beck phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Mel Beck mit 3:1 durch. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Frank Gerdes den Gastspieler Karl-Peter Heeren in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Nur einen Satzerfolg verbuchte hingegen Oliver Sempell bei
seiner Pleite gegen Fokko Barth. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des SV Potshausen
II und des SV Warsingsfehn III in die Box. Völlig ungefährdet war nachfolgend indessen der Sieg von
Franko Engels gegen Tammo Kosubek nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 4:11, 11:5, 11:7
nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Jörg Gerdes überzeugte im Match gegen Jannik Schindler, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der SV Potshausen II in der Saison nun 14 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 07.04.2024 gegen den SV
Warsingsfehn II an. Für den SV Warsingsfehn III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TV Oldersum am 16.03.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 19:15 geht.

 Statistik:
 SV Potshausen II

Doppel: Engels / Knoblauch 1:0, Gerdes / Beck 1:0, Gerdes / Sempell 1:0 
Einzel: F. Engels 2:0, J. Gerdes 1:1, M. Knoblauch 1:0, M. Beck 1:0, F. Gerdes 1:0, O. Sempell 0:1 

 SV Warsingsfehn III
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Doppel: Kosubek / Gatzemeier 0:1, Schindler / Heeren 0:1, Kreiskorte / Barth 0:1 
Einzel: T. Kosubek 1:1, J. Schindler 0:2, F. Kreiskorte 0:1, A. Gatzemeier 0:1, F. Barth 1:0, K.
Heeren 0:1


